
Gruol mischt Europa auf  
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Rolf Schneider und Franz-Josef Schneider (von links) sicherten sich bei der Europaschau in 

Metz die Titel Europameister beziehungsweise Europachampion. Im Vordergrund eines der 

prachtvollen Tiere, mit denen Rolf Schneider die Preisrichter beeindruckte. 

 

Mit insgesamt vier Titeln kehrten die beiden Gruoler Kleintierzüchter Rolf Schneider und 

Franz-Josef Schneider von der Europaschau in Metz (Frankreich) zurück. Die Gruoler 

Züchter waren mit 28 Kaninchen an den Start gegangen. 

 

Rolf Schneider erreichte mit seinen vier Tieren der Rasse "Großchinchilla" 386 Punkte. In 

dieser Sammlung befand sich das weibliche Siegertier (97 Punkte), mit dem Rolf Schneider 

Europachampion wurde. Mit seiner zweiten Rasse "Neuseeländer rot" sicherte er sich zudem 

den Titel des Europameisters (387 Punkte). 

Zwei Europameistertitel heimste Franz-Josef Schneider mit den Rassen "Marburger Feh" (386 

Punkte) und "Luxkaninchen" (385 Punkte) ein. Kein anderer Teilnehmer schaffte es, mit 

seinen Sammlungen (vier Tiere) die Punktezahlen der beiden Gruoler Züchter zu übertreffen. 

Sie erhielten als Belohnung Medaillen und dürfen sich in Bälde außerdem über Urkunden 

freuen. Für ein weiteres Tier bekam Franz-Josef Schneider zusätzlich ein Band. 

Außer Rolf Schneider und Franz-Josef Schneider waren bei den Kaninchen auch Klemens 

Siedler und Klaus Flaiz an den Start gegangen, dazu hatte sich Hubert Pfeffer aus Stetten 

gesellt. Mit ihren Tauben beziehungsweise Geflügeltieren beeindruckten zudem Otto Pfister 

und Jungzüchterin Luisa Pfister die Preisrichter und durften sich ebenfalls über Preise freuen. 
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